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| A rorungder vornepis
fien Spraden,

‘ 3 Bicand
S| Boncinigenim borigen Saeculo abgeftelften

Soademifchen 5@8&‘&%&1/

o (8 ' Hielten

! I hiefiger Holyen Stiffts - Sdyule,

o | Dens, Decembr, a, c, Bounittages wmg Uy XIL Doy,
ot ‘Scholaven eine Ydbylich gewdhnliche

ocf’ _ ,

oacd- Sebung,
o }lub foife dagu
Bie Todrwirdigen md Sod-woblgebohr

ey Seceen ud Snddigen Batronen

Ded gedadyten Stephanei,
;ﬁﬂl ‘ Wieand
| HeHohenBoner yny Beforderer sy,
1 Wefens } :
unterthanig, geborfamit und Dienfilich
g’gﬂ invitiren

L .\I\g:Ge_q_r_g, Chri{}fn'?}obnﬂcbf’, R.

Balberfiades dbruckts N. MLanges Rea Budsdructer, 1;:37.




& Cun cin Qicbhabier nitglicher Tahrheited
@5 vie uralten Radheichien dee Gridung
der erfien SRelt und vt Bflangung
tam:Bblter ctroas genan heoerpigl
NI el fo wird ev bey viclen .{)aupt_s‘%egdwsgs’l’
A S D) ten uniibersoindliche Schroferigheiret i

v (8) Ulelie deryy und infauter Dunctelheiicn forfehed
miffony tenn er fich nidht Hlt an die cingige Haupts e ¢
ater Hiftorie der H. Schuft.  Unter folitie Wegebenbeirsnt!
welcie afg cine Treibfeder in dem Ubttwerdt Dev gangin pesobl?
gen Telt anufehen, i1t billig yu jeblen dev frolye Rabyfonifdk
Stavt-und Thurmbau, wnd die vamit verenipfie erivi’
rung dev Sprachen und Jeriiveuung dev Bolckst. Deleudivt
siian davon die Nachrichien der aften Sefthichis Sfreibst!
Couffer oee Bibel ) fo jeiget i weniy yveridfige @erifibeit:
Der Aegypter; Chaldder; und Phouicicr Urkuuden fird V¥
fohren gegangeny uud vie wenigen Ueberbleibiel geben ung
nig Sicit. Benn fic awch gleich gan aufbehalfen waren f
Heffe man fie yroarta ihrem gehorigenWehre beruben, und vc‘f

%

i

2((1cin ané den enigen Sticken; wit nod) Haben, ift Dot
fich 3u mubtmaffen; daf fie alles, odet dodh) das meifte ab

der Bibel genommen/ und die wenigen exboracten SBarhrits!
mit cinem Saunfenevvichieter mfidude und Untoabrheites vt

mifchet haben : Judem fie-crft getcrichen s nachdem fie pic
dag @riccyijehe uberfepte Vibel w die Hiinde befornien
Noch Fabelbafier flingen Cie Eryehiungen dev Sriechifde
Sctlbenten‘pon der evften IBclf.  Und roit folten fie DO y
andercr Bdicker trfprung uud Joctpflanzung vichtige tad
vichten geben fdnnen, oie vom ihren cigenen ationet
albern Beug gerchuieben; wie fie nemiich bato aus StAL
bald aus Schwdmmen . f. 1, hevvorgerwacien. ‘Iﬁat‘,.ﬂ‘g’c’;

-

pienten alferdingg eine forgfaltige Fovfdung ver @ele[)ttt‘“t;,,
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Derfedt die Nachrichten von dem Vaw und Afterthum Babele
betvifit, fo findet fich hie cin rechteéBabel oder BVermpirrungin
den Seribenten,  Einige siihen voudizfer grofien Stadecin
iter vou 470000, Jabrent, fo audere gar biff 480000 evhos
bm;\ Weldye Rechuung Cicero feibit * belachet und vevritift.
tiioteleg, win ju wiffens oD ¢6 au deny vaf die Vabplonier
bon fo viel Hunders tanind Jahren Oblervariones Aftrono-
Micas gufwoeifen fonten, trug dem Phitefopbo Calliftheni
Welcher in Alexandri M. Gefolge dein, Seldjuge nach BVabel
beptwohynee, aufs in dent Archiv tafeldit nachyufehen. - Dicfer
faid aber/ paf fich Die vorigen Gefchichifipreiber fehr vervech:
Ut Bdteen, Gndem er nup bonigos. Jabren Sternfiber:
srycichnifie su Vabel gefunden.  Nun {ind nach dev Red)z
Bing e Bibel von Babels-Bau biff auf den Tod Alexandri
1, et fiber 2000. abr: Foglich wdaven Dicfe Obfervationes
L. Yabr nach der € andfubt und efwa «6.3aby vach dem Bau
Babeis angefangen foorden. Roruber vév qroffe Criticus
ayle (%% ) dergefialt urtheilet, vaf ev folde Nadrich Calisz
‘hems'fuﬁ verdadiig madt., Denn fprichter ; |
Die exfien Dabylonier miffen ja wie unfinnig und
‘ff‘?»ﬁi);:mzsig queiict haber/ sur 2Wiffenichafft und Fertice
LIt in der SternfeherKunft o frupseitlg gu gelangen.
Alcisy wiv evoeget/ i fie in den evfien 32400 Sabren nach
b Sunvfluth o lange gelebet, und wie fi¢ bou denen noch [ebene
Ven SPatriarcien; auc)von deven Bov - Eleern ubevlicferte Fne
Wircungen vom Hinmes-Lanfe Edunen crbalfen paben, DT
WDivd nicht Lsfach findeny an dem Ariftoreliqus bl Babyloni-
fiben Archiv jugefandten Bericht yuptveifeln 5 fonbern 8 febeis
g fo_:r{;; Rachricht webre yu fevn, paff man (ﬁe atlen andirn
botdiee; wel fie div Vibel ans meticn gemaf/ uno weil ja
: y : Arifto-

% 0e prvin, T .Le.19. 11 46,
%% Di&ion, Hiftorique & Crit, voce Babylon, Tom.lp.4:4.0q




Ariftoreles gar Feine Wefache dehabe; dok 4Bl fong anfjubite
den. - Dfe Aeawpter baben ibre Sabreerfiin 1. Monath, danit
o 3. feenerin 4. und end{ich in 2. Monathe eingefchrenchet ; b
toer Ban fagen , 1ag die aften Scribenten gedachfer Uhr-alfet
Bo:eber vor efiien Maah-Stab in threr 3cit:Rechnnug gebras
et Baben? ©ip utigcheuren RWlederfprechimgen , -~ Bevfl
febungen in vem Sert; ( deven eine weeckoiirvige Bayle Le
qaus dem Plinio anfithret, und deg fo unglanblichen afg abentheut”
ligen Gedichte yu gefcyeigen, Hingegen findet man in b
D. Sdyrift, Tros allem Frenel vetivegenet Criticorum ¢itté
e fhdvfeite BVernunfe vergnitgende Sewifiheit und pen feiyne
fien Sufummenbang alfer Bettuipfiung vé erfien Begeben?
beiten dev Welt mit ven mitelern wnp lebtevem,  Daher e
vortrefl. Bodyare gar recdyt urtheifet ; Dag in dem eingigen
1ofen Eapitel des 1. R, 2Nofis uicht alfein mepy biftovifuse U
Enden feckens als in allen Schrifften dev . epden unp Jw
detty fondernt dafi fdlches auch die einfige Richtfchnuy, pnd
e einpige Leit- Saden fey in Dent vertorvenen Sergatten dek
erfien dunteln Welt-Befehichre. G mag; wie beveite gefage; ot
fleifiger Forfcher vey Alterthitmer, afle anvere Nadbricheen mit
Nufien  unterfchen / weny e den Leit « Faven nicht faly
ren [Qffet; alfern eg gehdret Dagu grandlihe Kentnif derBrund?
GSpracven, groffe Aufrichtigheit und Entfernang von dey H
3. <. fo bochacfiiegenen newen SR ‘aungeKrdanmeren .. g
3 oar IWBens iu, etlichen Vogen ey Mofaifchen Tert
Ben. XL 1-9. 3u beleucheen, ud oie Hithimaffungen der®es
lehreen vovsufiellen; nud aus cinander yufesen.  Ailein, wors
an vor didmabl gebindect tworden, Eynte vicileidtifo SOt wills
gut andern 3eit gefecheben. ey habe aber etwas davon in die
gedemvariige RevUebung einfieffen faffenry in dev-Hofaung
096 dic Jugend inigen Rugen davon baben werde.
&3 werden daup KUL meiner Untergebenen auftreten i
folgender Ordnung ; :
I. Chrifti-
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Chriftian. Albeffus Junckher, Halberftad:
- Hondelt von Serfirenung deg Bodlcer) toie aueh von dep

- Gpradyen Devpivvuugund Urpring bey Vabel. g

oerden 4 Haupt: Meynungen der Selehreen angefitbret
ie BOrt die bofin Abfichten det, %ﬂll’géuft-gtt‘ﬂid)fftl
und die Bolcter- Jerfivenung nebf 0o Sprachen Begs
wivvung bewercktelliget, i SR

+A. C. C. Hecht, Halbérftadienfis;

. Gefyet dic vorige Macerie forf, vettet MoGs Cryehliiing G5

gen einige Einwirffe deé Ludoy. Capelli; Is. Vosfii y, a,
Criticorumy/ und preifet die bohe Wiwde tiny Majefidt

Doy Heiligen Schriifs,

i)

- Philipp. Frid. Zachar, Morich, A‘dcfﬁé'd: Halb,

Beigets veienicht moglichs daf citte ©prache it Hdch ier
@igfc( der Richtigleit und Schonkheit gcln"n‘flita mért)ac;? f%n:
nee obuedifentlichen, nach rechten Ocfessen erricheten, unp
durch) Strafe uud BVelohnumgen vonder Regenten untes:
ftipten Academien, QRitd bewiefen Lauder Hepy, Srta-
dhe/ fo uicht ware yu der Richtigheit, Btetlicheeit unp
CSdyonlyit gelanget, wenn nicht Efdras daggroffe Sanhes
drin angerichtet, weldyes Jugfeich ein Seriches’ Colleginm
und eine Academic, 0der Gefehrte Sefellfchafe war /o die
BoltEommenlyeit dev Lebdrdifcp, Spradye und Schrift sum
Swect batte, Dergleichen Elenere. Academien dureh. dag
ganfie Land waren., DOie muubm’rémi‘wbx‘gc AehulichEeit
aller Syllaben dev Hebrdifihen Gpradie, 000EBA% mathe,
matiften Regeln dhuliche Syliben-anaas DeLfelben; oy,
Hach Eeitie Splbein det ganssen Hebr. Bibel [Gugey it} afs
ticaudere; und die hodytrubmiiche nyd ferpfiltige a3ey.
wabriugfelder erftaumenden A Eliration, (Derafeichen g
Beiner @pradye anf ey et amgutreffen; ) vure) Saper,
Po)

dungs.
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dungssund Verbnipfungds Seidens efc, jeiget Gottes
Sin%%r fogac audy bey der Sdrifft - %erf‘lfﬁ"‘%
ver Bibel/ indetn 1 ) Petn BVernainffeiger glauben ban; 09
bloffe ienfcoen folches Eonnen abgefaffet haben ; indemfé
- jafonftirgenddoo gefebiet baben mdchren. (2.) Die JudeW
(adieMafovethen jelbfe ) iber 1 500, Jahr nichts gtinm‘(td)fﬁ v,
von feldhem Seheimnif desdurchgdingig dhnlichenSulbet# |
Maafies getouft, fondern folches erft im vovigen Seculd
entdectet worven.  Dicfes 1wivd gegen die Acheiften fernét
deducirets Nebft Efdre Sprady - Academien icd unted’
fuchets ob Danicls Schulen gleichen Swedk gehabes vid
3var 1L An der Chalddifiben Sprache. Concl, Weny Vabe
ift dev Anfang der SprachemsBerivicrung geroesen, 10
Burfyvor dent Endediefes Reiche ift aud die Shriif, Sprv’
cbe dafelbft bertwiveet worden; daf iht Eidras hat miffed
wieder aufbelffens welched ) fo viel die Bibel bericft !
durch Bottes befondern BVeyftand mdglich worden, e
- Dag Bolck felbft hat eine gans nene Sprache und MMund
- Aut in-der BVabylonifhen Gefdngniff beformnien; die ¢
aud behalten bisyu Seiten Chrifti.

. Jacobus Befte, chelebivenﬁs,

Bollfirbret den BVeworeiff ded vorigen Satyed an der 111 L4
teinfthen Spradhe. Die Romer Founten dicflbe nicht 0¥

Bollfommendeit bringen;  bie fic cigene Syradh - Acade’ V]
mien anvichteten in Gallien, Spanien, etc, Alg vick
unterqiengen s und die groffen Bolcker-Iige dagu bamet!
entftunden ploglich gan newe Spradhen, nemlic O
Srangdifhe) Spanifbe) Portugififche und Jealidnifh®
IV, Stalidnifen Spracdhe, welche in die fhongte ierd
aefetiet worden durch vicle Academien, V. Franfoid*
Sprade, o aber nu berithret; nud einer eigenen Ned
bevlaffen wirp, Vi, IBivd unterfuehet; wag vie Tevd

et




~fefien vor Anftalten gemachts ihre Sprade in erniﬁnv‘cr)fc
Ruchtigbeit und icrlichleit 3u feens ob fie den Franofen

und Jtalidnern eé darin gleid) gethan, oder thun ywerden;
bieran wird fchrgegtocifelt. i e,

V. Chiiftoph. Gottlicb Clajus, Halberftad,

Seiget, wie der Frantdifchen Sprache Richeigheit und
Schonbeit durch die Academie Frangoife, fontin ioo, Jafhyr

- geftanden, gum hdchften @ipfel gefticgen, eryehlet die An.

ftalten der beyden Konige Ludov. XHL und XiV. ded ®rofs
fen. Fiscalifthe auf die Gebler in derfelben qefesste Strafe,
Penfiones und Velohnungen, eine cinige aligemeine Lane
Ded: Grammatic timd DiGionaire ; Ydbriiche Bermehrung
der fchonften Wocter und Redens: Avten. Concl. Die
Srantoifhe Sprade. bat fehon Idnger in ifrer hochften
Schonifeit geftauden, ald dev fateinifthen gofdene Beit ges
Daurets und verfpricht feruer bey continuirendenfhonen
Anftalten, Deftdndigen Flox dicfer o bequemeny o wobls
Elingenden sad daber fo algemeinen Sprache | weldhe niche
durch Jwang und Gefefie den Volebern aufgedrungen, wie
u Augufti Seiten die Romifche, fondern fich felbft allen
Nationen durd) ifre natiicliche Schonbeis und Lieblicl feit
angepricfen hat.

VL Joh. Andreas Schermbeck, Beiendorff-Magd.

Bedawret Eingangd; wie die Tentfhen Univerfitdter in
bemt vorigen Szculo fo verdorben fwordeny o dech in
Srancrag und Jralien dic Academicn unter Khdnen Yn.

- ttaleen dev Gefene, Straffen und Velohuungen, gebfiy:

bet, die IBiffenfchaften vermehret; und fenderlich dig Qan:
Led Sprache jum Lobfien Sipfel dev Jietligoit gebracts
worden. Weuigfrene fovn daclelben frey geblichen pe
Den fehdadlichen Wigbraudien der Difpofition ynp peg Pen

QBS na-




palismi, . deven Wefprung ttgang foitd’geseioc

O Aegyvten ift dev Gebratich hevyu leiten biegav%t’lff
SBeifheit und yun Priefterthum aufyunchnende 9?9”’
finge durch feharfe Strafuud Judt Ubnugen: cines PL
be-3eit 3u nntertwerferr, - BVou Hegypten ift folde &

wolyubyit fortgepflanget unter dic Shaldder , Perfer v0

Sudianer, Fernerdurch Pythagoram tnter die Griechel
m UL ufd V. Szculo N, €. G, haben die H: Kivdel
Bater yu Athen feldft vicfen Gebraud) dev Depofition ?;!'

9Uthen {ich tntebroerfenn miffen ; den ciugigen H. %ﬂﬁ"f’
1t 9N, andgenomien.  Hernady it crag davon wl
die Univerficaten Eomien. Alfenthalben abes in BattieV

Spanien; talien ¢, it diefelbe in ven lepten Sweull

nicht it Schroange gesvefen.  Ja Tentfchland abev 1‘
©quf den- Univerfitaten die Depofirion mit viclen S

07

brdaudyen ttnd Grdueln vevenitpfee wordens woraus ¢v
fich der Pennalismus entftanden; weldyer, alg der Grdnl
3w hoch geftiegeny und.weder ditveh einen gemachten "B““D,
oev fdmtlichen Univerfitdten, nodh duvd fharffe Bevor?’
nungen det Firften denfelben Ednncn gefteuvet werden, end’
lich An. 1661. auf den Reiche-Tage abgefchafet wordeh
Die Nede wicd mit cinem lat. Catmine davin dic Depo”
fition befchrichens witds befchloffen,

VII, Andreas Jacobus Hallensleben, Halberft, /

Sefet dievorige Materie fort,und wiegerleget die ScheitV
®ritnde dever, (o befagte Bebrauche entfchuldigen, odF
vor niflich) halten wollens und jeiget die groffe Wohl
thats fo Sott Teutfehland durch Ab{chaffung folcher M
braudye bewiefens und wic die Schulen und Unjverfitd

ten i diefems Seculo ¢ing gang andereund beffere Seftalt

SEOBNEN,
' ‘VIII'
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VIII. Johann. Andreas Kihne , Helmf{tadienfs.
Betweifet per Digreflionem den Safs daf Aegupten
nachfi Vabel die altefte SMutter /. gleichivie der Colo-
nien in dic entfegenften audets - alfo fouderlich alfesAbere
glaubensiin ter LWelf, L E & o :

IX, reten anf £ R
Ludov, Philippus von Hagen, Eques Hohenftein,
Chriftoph, Heinr. Rudolph, Lange, Halberftad. -
Iohann Frieder. Meufche, Halberftad.” und -
J‘Oh,TheophiIusHickmann.Vogeli’corﬁo-Halbeﬂ’n.
- Sie wiedethoblen wag in den vorhergehenden, fondetlich
[oteinifehen und franhdifdhen Reden vorgetragen wordew;
und halten cine Unfervedungvon dev Spradhent - Vertvirs
rung bey Babel; von dem chemabhis {0 verdorbenen Lin
verfitdts s Wefens fouderlich dev Depofitions demt Pennal-
Wefen 2. : ,

X. Frider. Georg, Ammon, Berolinenfis,
Hilt eine urge SchingzNedes wovinn v nach cintiger
Rorficllung von der Frangs, Spradedem Anditorio dan:
fot; und IBunfche ausfchuttes fiir das gemeine Befte.
&4 toerdent dann nochmalhls die Hodrindigen undHochs
woblgebohrnen Heven und Patronen dev Sdule, wie
auch alfe bohe Goaner tnd Befordever des Sechubwefens
untevthinig, geborfontft uud dienflic erfischety foldher
Red-Utbung gnddig wnd gitigh: mit bepzuwobuent und
Die Jugend dadureh- yr mehrevm Sheiffe anfzamunten,
Halberftads dew stew Decesmbl.1737. 5 e ;

NB. ©ie Spraden {ind Num. I- V1, (ateinifch Num. V. VIIL
wid X, frangdifch die abvigen teutfeh, - - - ;
: b,
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baufingende Arien
- Bey diefer 2

O Bed-Sebung,

Thutti,

I Sedoppelt! verdoppelt die jaudygende Shires

BY Und (dydrffetder Halfe durdydringenden Schall
3br jaudbzende Thdne avs Frummen Metafl,
Eriveifet dein Nochiten die fdyulvige Ehre,
Berftarcet die Lieder, beleber die Stimmen,
DOa Funden der Wabrheit, durd) Spracyen aufglin

nen,

€8 weichen bie Schatten Stodfinfterer Nache
&8 leudytet die Whabrheit in glanpender Pracht,

> Ad Orat, I '
@)cr Sprady, und Sungen Mannigfalt
ar gleicy mit Straff, und Sdyuld vergalé,
Dy WBabels folsen Hihen,
Denn wenn mean fidy von GOt periret,
- S0 witd fo Sprady alg Herg verwires,
Denn ift dex Foll gefewehen,

&; _ Ad Orat, II.

- S wiger Wabtheir hat'ge Quelle,

' Sayrift voll Licht und Majeftdt,

, Morgenroth - fo nitht vergehts
Sonne vie dic Nadyt madyt: belle, ' a8
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RUlimachts eugnif, Sottheits Epiegel,
Sreufter Cicbe Dundund Siggel!
lelt’fte Feidpnung welde bleibe,
Weil fie Boftes Finger fdyreibe,

(%  AdOrat.IIL
ZZpraden feben fich geichmuclet,
Wenn cin beitres Gnaden - Lidyt,
Hober Haupter fie beghickers .
AWerven Jtinfre aufgeridf,

. Und Geetse voraefdrieben,

So muf aller Schmug gerfticdens

%g L i Ade Yt AT
- PRSRie Hieblich reden Volder Schaaren,

Wenn der Regenten Sorg’ und Madht,
Sid fiir dex Spraden Jicrde paaven,
Sermania du bift bedadyt,
Den SGipfel gleidfals su crreichen,
Fedody, du wicft wobl jenen weidyen.

@ Ad Orat. V.

nmuth, Pradst und Jisrde fpiclt;

Gallien in deinen Worten

Die gebribhren Ehren Pforten

Seit dem Ludenind Beld und Fheig

Dir gefest den Hochften Preif. Da Capeo.

@ AdOrat. VI ~
'ie ©pracd-Kunft weipte Thranen Fluthen,
Lnd Sof vesbulle im rauet Slovy - Meip




Mein Aurger fang fe, midste Bluten/

K Ofne meines Tempedg Thor, -7 |
Dicf hat die Raferer derdroffen, : |
Eie veiffet meiner Sobue S
Qur 2Butly und biigden Naveheit biny

Den Sempel felbft bat fie vtlfd)[bﬂfl‘.
Ad Q_r_at. VII foie Num. III,
AdOrat, VI, mwie ad Nuin, V.
Ad Dialogum mim. IX,?
Inftrumental Mufic,

Pott, Omt X, :Tutti,

i

POt cebne Den Landed E’Z\egcntm mit
&lhicte) - e

S fd)encfe Den SHduptern evfreuliche Blicke,
@ felbft 1oy den Rathen ein Labfablder Bruft,
MWenn (dhaumende Wellen wic Derge f idh tburmm
Und waten und toben, -,
So muffe die gndadige Hiilffe von Obcn
Die Kirdben und Scbulen befrandig bejdiivmeny
&8 lebe und blibe
Das $Hohe Capitl vor Sorgen und Mihe,
Er fepe die Hoben Patronen gur Luff,
@3 fep ihren ;:)auqem Eein Unfall bewuft.
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sanraden,

= & o RN L T
| - Boncinigen tmorigen Seeculo abgefelten

S Hielten
4 3n biefiger Hoben Stiffts- Schute, |
| s, Decembr, a,c. Vounittages umo by XL Doy
| Sdholaven eine Jdbulich ggmblmlicgc_ :

- Daed-Shebung,
= .. _ Umfltsoagn
| Bie Sodwirdigen md Godwohlgebohr:
Heis gpeceenuudEnddigen BVatronen
bes gedadyten Stephanei, _
B & Wicand T
AleHohenBonter yid Beforderer D3y,
- Wefens T
unterthdntgs geboriamft und vicnfigip
> myitiren ;

,‘ M.Ge'org.Chri&ian.@o{)nftc‘ot',R.
e e St o ol S Bl Dot R0

Balberftadts bructs N-M.Lange Rea. Budhdrucfer/ 1} 37.

| Beademiichen SSFigorincyen,

. Snga 5
\Eefprunadervornefus




	Von Dem Ursprung der vornehmsten Sprachen, Wie auch Von einigen im vorigen Sæculo abgestellten Academischen Mißbräuchen, hielten Jn hiesiger Hohen Stiffts-Schule, Den 6. Decembr. a.c. Vormittages um 9 Uhr XIII. Dom-Scholaren eine Jährlich gewöhnliche Red-Uebung. Und solte dazu Die Hoch-würdigen und Hoch-wohlgebohrnen Herren und Gnädigen Patronen des gedachten Stephanei, wie auch Alle Hohen Gönner und Beförderer des Schul-Wesens
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